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HIINICK
SPIIII I
STORM DER
IIIMNSCHAFI
NOVELLE
VON ALBERT EHRISMANN

ILLUSTRIERT VON K. DOELKER

Mart Williams, der grosse Regisseur —
derselbe, der den Riesenfilm « King

Salomo » inszeniert hat, — lief mit kleinen
aufgeregten Schritten im Atelier auf und ab.
Ab und auf lief er längs den kahlen, weiss-
getiinchten Wänden. Die Hände steckte er
in die Hosen und der sonnegebräunte Hals

wuchs schwer und drohend aus dem
zurückgeschlagenen Hemdkragen. Kein Laut
rebellierte im Aufnahmesaal. Bäume, Kulissen
und Hintergründe lagen wie schnurrende
Katzen am Boden; vor der Türe brannte
die rote Warnungslampe.

« Aber Mensch, Mensch Das geht einfach

«»xic»
»piiì? i
ZMK!^ VIK
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Williams, àsr Arosss ksZisssur —
àsrsslds, àsr àsn Risssnkiim « üinA

Lalomo » ins^snisrt Irat — list mit Irlsinsn
aukAsrsZtsn Lodrittsn im. ^.tslisr ant nnà á

nnà ant list sr länZ's àsn iraiilsn, vsiss-
Mtnnslrtsn Vanàsn. Ois Oânàs stsàts sr
in àis Lossn nnà àsr sonnsAsdräunts vals

vnods solivsr nnà âràsnà ans àsm ^nrüolr-
AssotàaASnsn vsmàraASn. Ksin Oant rs-
dsilisrts im àknalimssaàl. öäums, Xulisssn
nnà vintsrArnnàs laZsn vis soknurrsnàs
Ivat?sn am Ooâsn; vor àsr Ours drannts
àis rots 'iVarnunAsiamxSê

« ^.dsr Usnsslr, Nsnsolr vas Asiit sinkask



nicht Begreifen Sie doch Sie sind eine
Parodie Lächerlich, verstehen Sie, lächerlich

Eine Attrappe, eine Kulisse, ein
Bühnenzauber Wir brauchen Leben, Wirklichkeit

Schiefe Mundwinkel und rollende
Augen sind überlebt. Ihr Ileinecke ist
unmöglich »

«Verzeihung, Herr Williams, ich habe drei
Jahre Schauspielschule hinter mir, ein Jahr
Tonfilmstudio » Der bleiche Schauspieler
zerdrückte eine Zigarette in der Hand.
« Heinecke ist ein einfacher, ein wenig
beschränkter, älterer Mensch, Kleinbürger,
hinkt der Welt um zehn Jahre nach,
zerbricht mit hartherziger Moral Glück und
Leben seiner Tochter. »

« So », höhnte Williams. « woher haben
Sie denn das »

« Aus dem Manuskript » Rüttens Stimme
fiel um und legte sich zu den ruhenden
Kulissen. « Bitte sehr Hier, lesen Sie »

« Zum Teufel mit Ihrem Manuskript
Spielen Sie einen Fuhrmann, spielen Sie
einen Säufer Meinetwegen. Spielen Sie
wen Sie wollen Aber spielen Sie kein
Papier »

Es ist hier beizufügen, dass Riitten mit
der « Interna »-Filmgesellschaft einen ein-
kömmlichen Vertrag auf längere Dauer
abgeschlossen hat. Rütten steckte eine Hand
in die Hose und ballte die Faust. Rütten
sagte nichts.

Williams am Telephon : « Hallo — Wil-
liams. Bitte, Dr. Weissberger »

Weissberger ist der Dramaturg der
Gesellschaft, der für den neuen Film « Im
Sturm der Leidenschaft » das Drehbuch
geschrieben hat.

« Im Sturm der Leidenschaft » ist die
tragische Geschichte eines jungen Mädchens
aus unserer Zeit, das an der Härte und dem
Unverstand des Vaters zugrunde geht. Ein
Student, den Grete lieb hat, wird von ihm
aus dem Hause gewiesen. Grete ist zu jung
für die Liebe; Grete soll arbeiten und etwas
werden. Aber das Mädchen besucht heimlich
ihren Freund, bleibt die Nacht über weg,
kommt erst in der Frühe. Warum
Harmlosigkeit. Weiter nichts. Die Wohnung ist
verschlossen. Die Wohnung bleibt verschlossen.

Heinecke, der Vater, kennt seine Tochter

nicht mehr. Der Student promoviert,
reist in seine Vaterstadt. 0 gewiss, seine
Absichten waren gut und anständig. Aber
die Umstände, die Eltern, eine spätere
Karriere — man kennt das ja. Immerhin :

Grete ist auf der Strasse. Grete bleibt auf
der Strasse. Wohin soll sie denn schon
Na ja, die Sache gibt sich. Das Mädchen
verkommt. Die endliche Einsicht des
einsamen Vaters kommt zu spät. Scliluss :

Wasser. Ein paar Ringe auf dem Meer;
dann Stille. — Moral : Gebt euren Kindern
— ach, das wissen Sie ja selber

Sie sehen, ein ganz gewöhnliches Stück.
Kitsch meinetwegen.

Aber —- um auf unsere Geschichte
zurückzukommen — die Sache ist so : Rütten

begreift die Rolle nicht. 0 freilich,
Rütten hat bisher bessere Herren gespielt,
einmal auch den Gentlemaneinbrecher. «Dieser

Heinecke soll doch kein Teufel sein »

sagt Williams.
«Aber er richtet seine Tochter zugrund!»

(Rütten hat keine Tochter.)
« Mensch, verstehen Sie denn die Tragik

nicht? Die Zeiten stehen auf gegeneinander,
nicht die Menschen Figuren sind sie lediglich.

Schicksale, Opfer — »

Die kleine Gestalt des Dr. Weissberger
stand wie ein Friedensengel zwischen den
beiden. « Sie liessen mich rufen, Herr
Williams »

Der Regisseur setzte sich auf einen
Kulissentisch. « Ja. Es handelt sich um
Heinecke. Der Film muss in einem Monat heraus.

In einem Monat Jetzt kommt dieser
unglückselige Rütten und verpfuscht mir
das ganze Stück » Rütten dachte an
seinen Vertrag und sagte nichts. « Setzen Sie

ihm doch noch einmal die menschlichen
Kleider seiner Rolle auseinander. Bitte »

Dr. Weissberger spricht. Die Darstellerin
der Tochter wird heimgeschickt. « Auf Morgen

» Weissberger spricht.
« Ein Mensch, verstehen Sie, ein von der

Zeit überholter, armer Mensch, der Leben
zerbricht, weil er es anbeten möchte. Weil
er ein Kind ist und nicht über Horizonte
denken kann. Weil er seine Tochter liebt. »

Eine kleine Pause schob hier der Dramaturg

in seinen Vortrag, während der sein
Gesicht sich entspannte und dann still vor
sich hin zu lächeln begann. « Als ich diese
Rolle schrieb, schwebte mir eine Gestalt
vor, ein kleiner Rentner, der einmal irgendwo

im Norden mit mir im gleichen Haus
gewohnt hat. Ein armer, kleiner, vertrockneter

Mann, der vielleicht sein ganzes
Leben Aktenstaub geatmet, aber nie Sonnen-
und Glückskringel zwischen den Händen
geküsst hat, der sich freuen konnte an
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niodt! RsZisiksn Lis dood! Lis sind sins
Rarodis! Oàodsrliod, vsrstsdsn Lie, lâodsr-
liod! Oins ^.tìrapps, sins Kulisse, sin Lüd-
nsn^audsr Vdr drauodsn Osdsn, I-Virkiiod-
ksit! Lodisks Uundvinksl und rollsnds
à^sn sind üdsrlsdt. Idr Rsinsoks ist un-
mo^liod! »

«Vsr^sidun^, Rsrr IViiliams, iod dads drsi
dadrs Lodauspislsoduls dintsr mir, sin dadr
Ronkilmstudio » Osr disiods Lodauspislsr
/.srdrüokts sins ^iZaretto in dsr Hand.
« Rsinsoks ist sin sinkaodsr, sin vsniA ds-
sodränktsr, ältsrsr Usnsod, Kisindürgsr,
dinkt dsr IVslt um ^skn dadrs naod, ^sr-
driodt mit daitdsrRAsr Uoral Olüok und
Osdsn ssinsr Roodtsr. »

« Lo », dödnts IViliiams. « vrodsr dadsn
Lis dsnn das »

« às dsm Uanuskript » Rüttsns Ltimms
kisl um und IsAts siod 2u dsn rudsndsn
Kulisssu. « Ritts ssdr Ilisr, Isssn Lis »

« Aum Rsuksl mit Ikrsm Uanuskript
Lpislsn Lis oinsn Oudrmann, spislsn Lis
sinsn Läuksr! UsinstvsAsn. Lpislsn Lis
>vsn Lis vollsn! Vdsr spislsn Lis ksin
Rapisr »

Os ist disr dsi^ukü^sn, dass Rüttsn mit
dsr « Intsrna »-RilmAssollsodakt sinsn sin-
kömmliodsn Vertrag nut länAsrs Oausr ad-
»ssodlosssn dat. Rüttsn stsokts sins Rand
in dis Ross und dallts dis Raust. Rüttsn
sagds nisdts,

Milliams am Rslspdon : « Rallo — IVil-
iiams. Ritts, Or. Wsissdsrgsr »

VsissdsrAsr ist dsr Dramaturg der Os-
ssllsodakt, dsr kür dsn nsusn Rilm « Im
Lturm dsr Osidsnsodakt » das Orsdduod As-
svdrisdsn dat.

« Im Lturm dsr Osidsnsodakt » ist dis tra-
glsods Ossodiodts sinss jun^sn Uädodsns
aus unssrsr !^sit, das an dsr Rärts und dsm
Rnvsrstand dss Vatsrs ^uArunds Asdt. Oin
Ltudsnt, dsn Orsts iisd dat, vird von idm
aus dsm Rauss Asvisssn. Orsts ist xu junA
kür dis Oisds; Orsts soll ardsitsn und stvas
vsrdsn. Vdsr das Uädodsn dssuodt dsimlisd
idrsn Orsund, dlsidt dis Raodt üdsr vsx,
kommt srst in dsr Orüds. Varum? Rarm-
losi^ksit. Visiter z^igüts. Ois ^VodnunA ist
vsrssdlosssn. Ois WodnunA dlsidt vsrssdlos-
ssn. Rsinsoks, dsr Vatsr, ksnnt ssins Rood-
tor nisdt msdr. Osr Ltudsnt promoviert,
rsist in ssins Vaterstadt. O sssviss, ssins
^.dsiodtsn varsn Aut und anständig, ádsr
dis Ilmständs, dis Oltsrn, sins spätsrs Kar-
risrs — man ksnnt das ja. Immsrdin:

Orots ist auk dsr Ltrasss. Orsts dlsidt auk

dsr Ltrasss. 'iVodin soll sis dsnn ssdon?
Ra ja, dis Laeds Aidt sied. Oas Uädodsn
vorkommt. Ois sndliods Oinsiodt dss sin-
samsn Vatsrs kommt ^u spät. Lodluss:
^»Vasssr. Oin paar Rintzs auk dsm Ussr;
dann Ltiils. —- Uoral: Osdt sursn Kindsrn
—^ g,sd, das visssn Lis ja ssldsr!

Lis ssdsn, sin Kan?. Asvvdnliodss Ltüok.
Kitsod mkinötvkASn.

t^dsr —- um auk unssrs Ossodiodto ?u-
rüok^ukommsn — dis Laods ist so: Hüt-
tsn döArsikt dis Rolls niodt. O krsiliod,
Rüttsn dat disdsr dssssrs Rsrrsn Assxislt,
sinmal auod dsn Osntlsmansindrsodsr. «Ois-
ssr Rsinsoks soll dood dsin Osuksl ssin »

sa^t Williams.
«^.dsr sr riodtst ssins Ooodtsr ^u^rund!

(Rüttsn dat dsins Roodtsr.)
« Usnsod, vsrstsdsn Lis dsnn dis Rragid

niodt? vis Xsitsn stsdsn auk ASASnsinander.
niodt dis Usnsodsn! RiZursn sind sis lsdix-
liod. Lodiodsals, Opksr — »

vis dlsins Osstalt dss vr. WsissdsrAsr
stand vis sin vrisdsnssnAöl nvisodsn dsn
dsidsn. « Lis lissssn miod ruksn, Rsrr Mil-
Iiams? »

Osr Rs^isssur sst^ts sied auk sinsn Ru-
lisssntisod. «da. Rs dandslt sied um Rsi-
nsods. Osr Rilm muss in sinsm Uonat dsr-
aus. In sinsm Uonat! dàt kommt disssr
unsslüoksslisss Rüttsn und vsrpkusodt mir
das xan2S Ltüok » Rüttsn daodts an ssi-
nsn VsrtraA und sa^ts niodts. « Lst^sn Lis
idm dood nood sinmal dis msnsodliodsn
Rlsidsr ssinsr Rolls aussinandsr. Ritts »

Or. ^Vsissdsr^sr spriodt. Ois Oarstsllsrin
dsr Ooodtsr vdrd dsim^ssodiokt. « àk Uor-
gsn » V^sissdsr^sr spriodt.

« Rin Usnsod, vsrstsdsn Lis, sin von dsr
?sit üdsrdoltsr, armsr Usnsod, dsr Osdsn

^srdriodt, vsil sr ss andstsn möodts. V^sil
sr sin Rind ist und niodt üdsr RorOonts
dsnksn kann. Vsil sr ssins Ooodtsr lisdt. »

Rins klsins Rauss sodod disr dsr vrama-
turss in ssinsn Vortra^, vädrsnd dsr ssin
Ossiodt siod sntspannts und dann still vor
siod din öu läodsln dsxann. « ^.ls iod disss
Rolls sodrisd, sodvsdts mir sins Osstalt
vor, sin klsinsr Rsntnsr, dsr sinmal ir^snd-
vo im Rordsn mit mir im Alsiodsn Raus
xsvodnt dat. Rin armsr, klsinsr, vsrtrook-
nstor Uann, dsr visllsiodt ssin Zan?ss Os-
dsn àtsnstaud ^satmst, adsr nis Lonnsn-
und OlüokskrinAsl ^visodsn dsn Rändon
^sküsst dat, dsr siod krsusn konnte an
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einem bunten, kitschigen Blumenstrauss,
oder an einer Katze, die Junge geworfen,
aber dabei vergessen hat, sich an die Wellen

des Radio zu gewöhnen und an den
Rhythmus der neuen Zeit. So ein Mensch
war das.

« Aber das Manuskript — »

« Zum Teufel mit Ihrem Manuskript
Wirklichkeit, Herr Riitten Wirklichkeit »

Williams sah wütend auf seinen Untergebenen.

Der Dramaturg sann und vergass die
Umgebung. « Heinecke », dachte er laut.
«Was er jetait wohl treibt Zehn Jahre sind
das her. Ich habe seinen Namen in das
Manuskript übernommen. Obschon er natürlich

mit der Handlung keinen Zusammenhang

hat. Nein, nein, natürlich hat er keinen

Zusammenhang, denken Sie das nicht
Er hatte übrigens keine Tochter. »

Regisseur Williams schien diese Analyse
reichlich lang; er knurrte und kaute an
seiner Zigarre. Das mit der Tochter hätte
er füglich bleiben lassen können, dachte er.
Interessiert nicht. Was geht das uns an
Die Sonne spielte auf Weissbergers Gesicht.

«Ich erinnere mich, dass er Blumen vor
dem Fenster hatte. Einen, zwei Geranienstöcke.

Wenn er ihnen Wasser gab, musste
ich immer denken, dieser Mann liebt. Liebt.
Warum immer Frauen Heinecke liebte
Blumen. Geranien. Rote, knallrote Geranien.
Manchmal summte er dazu ein altes Lied.
Warten Sie, ich werde mich doch — noch
an das Lied —- erinnern können Einen
Augenblick. Ja, so : Röslein a-uf der
Heiden...»

Als Weissberger das Zimmer verlassen
hatte, vertiefte Rütten sich wieder in seine
Rolle. Stunden. Stunden. Es ging nicht. Es
ging einfach nicht. Williams zerbiss unzählige

Zigarren, für die ihm keine Gesellschaft
aufkam. « Es geht nicht. Stellen Sie Ihre
Bemühungen ein, Herr Rütten. Es tut mir
leid. »

Bleich gab der Schauspieler das Manuskript

zurück.
Der Regisseur rief seinen Assistenten.

« Gehen Sie auf die Strasse, Schill. Gehen
Sie Da, lesen Sie die Geschichte Und
dann : Suchen Sie Einen Menschen. Keinen

Schauspieler. Einen Arbeiter, einen
Säufer, einen Arbeitslosen. Etikette gleichgültig.

Spielt alles keine Rolle. Wir werden

seine Auftritte stumm durchführen. Nur

den Typ, verstehen Sie, den Typ Heinecke
müssen wir haben. »

Schill wollte etwas einwenden. Aber
Williams winkte ab. « Spielt keine Rolle. Kredit

bewilligt. Alles bewilligt. Gehen Sie
Suchen Sie Und kommen Sie mir nicht —
Herrgott, in einem Monat muss der Film
heraus »

IL
Der Rentner Heinecke schlug die grünen

Läden zurück und schob die Haken vor.
Das tut er nun schon seit — wieviel —
ach, lassen wir das. Seit vielen Jahren
jedenfalls. Jahre wie Kugeln an einem
Rosenkranz; wie Birnen fallen sie von den
Bäumen. Akkurat so. Heinecke geht in die
Küche, wäscht sich. Inzwischen stellt Frau
Meisel, die Wirtin, das Frühstück auf den
Tisch, bleibt manchmal etwas stehen, macht
hier etwas und dort etwas, ordnet die
Vorhänge, schiebt die Decken auf die Seite und
dergleichen. Manchmal spricht sie mit
Heinecke. Nicht viel. Nicht wichtiges. Du lieber
Gott, was soll man schon sprechen Von
der Katze, die Junge geworfen, von den
Blumentöpfen allenfalls, von den Gardinen
meinetwegen. Der Krieg ist vorbei, die
Arbeitslosigkeit —• je nun, davon merkt man
ja eigentlich selber nicht viel.

Heinecke hustet. Heinecke ist alt. Warum,
frage ich, soll er nicht husten Hat er seine
Sommer etwa am Meer verbracht und den
Winter in den Bergen, he Nichts da
Heinecke ist alt. Heinecke ist müde. Soll
er Basta Sein Schopf gilbt grau und
manchmal denkst du, er will überhaupt
keine Farbe mehr haben. Weil ihm das alles
zu unbedeutend ist, zu wenig wichtig,
verstehst du. Sechzig Jahre ist er alt. Das ist
viel und wenn du nichts zu tun hast, jeden
Monat deine bescheidene Rente bekommst,
davon man gerade knapp oberhalb der Linie
bleiben kann, Blumen begiessest, die Wolken
anguckst, so denkst du nicht allzu viel über
Dinge, die dich nichts angehen.

Heinecke hat eine kleine, grünlackierte
Wasserkanne. Damit begiesst er seine
Blumen. Zwei, drei Geranienstöcke, und
andere; ich kenne die Namen nicht.

« Der Kleine links will nicht mehr recht »,

sagt Frau Meisel, «ein Wurm nagt an seiner
Wurzel, oder die Erde ist ihm zu mager. »

«Ja, ja, das Zimmer ist etwas dunkel.»
Heinecke gibt auch dem Kleinen, der

nicht mehr leben will. Mehr gibt er ihm
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sinsm kuntsn, kitsokiASn Llumsnstrauss,
oder an sinsr Rat^s, dis dunAg Aövorksn,
aksr daksi vsrAssssn kat, siok au dis Wsl-
lsn des Radio ^u Asvöknen und au dsn
Rkz,tkmus dsr nsusn 2sit. Lo ein Usnsok
var das.

« ^bsr das Manuskript —»
« ^um Osuksl mit Ilirsm Manuskript

Wirkliokksit, Rsrr Rüttsn Wirkliokksit! »

'Williams sali vütsnd auk ssinsn IlnterAS-
denen.

Osr OramaturA sann und vsrAass dis
RmAsbunA. « Rsinsoks », daokts or laut.
«Was sr jst^t vokl trsikt? ?skn dakrs sind
das ksr. lok kaks ssinsn klamsn in «las

Manuskript üksrnommsn. Oksokon sr natür-
liok mit dsr RandlunA ksinsn Zusammen-
kanA kat. Rsin, nsin, natürliok Iiat sr ksi-
nsn 2usammsnkanA, dsnksn Lis «las niokt!
Or katts üdriAsns ksins Rooktsr. »

RsAisssur Williams sokisn disss àalz^ss
rsiokliok lanA; sr knurrts und kauts an
ssinsr ^iAarrs. Das mit dsr Vooktsr Iiätts
sr küAliok dlsibsn lasssn könnsn, daokts sr.
Intsrsssisrt niokt. Was Aökt «las nns an?
Ois Lonns spislts auk WsissksrAsrs Ossiokt.

«lok srinnsrs mioli, «lass sr Rlumsn vor
dem Rsnstsr katts. Oinsn, «zvsi Osranisn-
stöoks. Wsnn sr iknsn Wasssr Aak, mussts
iolr immsr dsnksn, «lisssr Mann lisdt. Oisdt.
Warum immsr Rrausn? Rsinsoks liskts
Llumsn. Osranisn. Rots, Knallrots Osranisn.
Manokmal summts sr dazu sin altss Risd.
Warten Lis, iok vsrds miok dook — nook
an «las Oisd — srinnsrn könnsn? Oinsn
VuAsnkliok. da, so: Röslsin a-uk <lsr
Rsidsn...»

Vls WsissksrAsr «las Ammsr vsrlasssn
katts, vsrtiskts Rüttsn siok visdsr in seins
Rolls. Ltundsn. Ltundsn. Os AinA niokt. Rs
AinA sinkaok niolit. Williams zsrdiss unzäk-
lixs ^ixarrsn, kür «lis ikm ksins Osssllsokakt
aukkam. « Os Askt niokt. Ltsllsn Lie Ikro
RsmükunAsn ein, Herr Rüttsn. Os tut mir
leid. »

Llsiok xal> dsr Lokauspislsr das Nanu-
skript zurüok.

Der RsZisssur riet seinen Assistenten.
« Osksn Lis ant dis Ltrasss, Lokill. Osksn
Lie! Oa, lsssn Lis die Ossokiokts! lind
dann: Luoksn Lis! Oinsn Msnsoksn. Rsi-
nsn Lokauspislsr. Rinsn Wrbsitsr, sinsn
Länksr, sinsn ^.rbsitslossn. Rtikstts Alsisli-
AültiA. Lpislt allss keins Rolls. Wir vsr-
den ssins ^.nktritts stumm durolikülirsn. l>lur

dsn d'zrp, vsrstsdsn Lis, den llsinsoks
müsssn vir lradsn. »

Loliill vollte etvas sinvsndsn. Wdsr Wil-
liams vinkts al>. « Lpielt ksins Rolls. Rre^
dit l»svilliAt. ^llss dsvilliZt. (lölisn Lis!
Luelisn Lis! Ilnd kommen Lis mir niekt —
IlsrrAott, in sinsm Nonat muss dsr Rilm
ksraus »

II.
Osr ksntnsr Rsinseks sokluK dis Zrünsn

Rädsn ^urüsk und sskoli dis Ilaksn vor.
Oas tut sr nun sskon seit — visvisl? ^—

avk, lasssn vir das. Lsit vislsn dakrsn
jedsnkalls. dakrs vie RuAsln an sinsm ko-
ssnkraim; vis lZirnsn lallen sie von dsn
Läumsn. Wkkurat so. Rsinesks Askt in die
Rüsks, vässlit siok. Iimvisoden stellt Rrau
Ueissl, die Wirtin, das Rrükstüek auk dsn
dlssk, lzleibt manekmal stvas stellen, maokt
kier stvas und dort etvas, ordnet die Vor-
känAS, seliisdt dis Osoksn auk die Lsits und
dsrAlsielisn. Uanslimal spriekt sis mit Rsi-
nssks. Mslit visl. Mvlit violitiAss. Ou lisdsr
Oott, vas soll man sokon sprsoksn! Von
der Ràs, dis dunAS Asvorksn, von dsn
Rlumsntöpksn allsnkalls, von dsn Oardinsn
msinstvsASn. Osr RrisA ist vorksi, dis Vr-
ksitslosiAksit — js nun, davon msrkt man
ja siAsntlioki sslksr niolit viel.

Rsinsoks liustst. Reinsoks ist alt. Warum,
kraAS ioli, soll sr niolit liustsn? Rat sr ssins
Lommsr stva am Nesr vsrdraolit und dsn
Wintsr in dsn LsrAsn, ks? Riokts da!
Reinsoks ist alt. Rsinsoks ist müds. Loll
sr! lZasta! Lein Loliopk Alldt Arau und
»nanolimal dsnkst du, sr vill üdsrkaupt
ksins Rards mskr kaksn. Wsil iliin das allss
?u unbsdsutsnd ist, nu vsniA violitiA, vsr-
stslist du. Lsok?«iA dakrs ist sr alt. vas ist
visl und vsnn du niokts ?u tun käst, jeden
Nonat dsins kssoksidens Rsnts bekommst,
davon man Asrads knapp odsrkalk dsr Oinis
klsidsn kann, lZlumsn ksAiesssst, dis Wolken
anAuokst, so dsnkst du niokt all^u visl üksr
OinAs, die diok niokts anAsksn.

Rsinsoks kat eins Kleins, Arünlaokisrts
Wasssrkanns. Oamit köAissst sr ssins Rlu-
men. ^vsi, drei Osranisnstöoks, und an-
ders; iok ksnns dis Flamen niokt.

«Osr Rlsins links vill niokt mskrrsokt».
saAt krau Ueissl, «sin Wurm naAt an ssinsr
Wur^sl, odsr dis Rrds ist ikm ^u maAsr. »

«da, ja, das Ammsr ist stvas dunkel.»
Rsinsoks Aikt auok dsm Rlsinen, dsr

niokt mskr lsksn vill. Uskr Aikt sr ikm
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KapfkeHaq AtÇ, TëéMmeiS&zi

Hag-Gesdienkdosen gratis

Nur den Inhalt, \h kg coffeinfreier Kaffee Hag,

bezahlen Sie zum regulären Preis von Fr 3.75.

Wo nicht erhältlich, direkte Lieferung zum

Originalpreis.

Es freut sich am meisten auf einen

guten, herzerquickenden Kaffee.

Schenken Sie ihm Kaffee Hag-Dosen!

Sie wissen dann, dass Sie einen

wirklich feinen Qualitätskaffee be-

kommen^den auch Grossmütter-
\ \ i i i ' / '

chen unbedenklich trinken darf!
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Pepsodent poliert die Zähne
durch die Entfernung des Films

Diese zweifach wirkende Zahnpasta verändert das

Aussehen Ihrer Zähne stark zugunsten derselben.

Pepsodent wirkt auf zweifache Weise : es entfernt
den Film und poliert den Zahnschmelz. Aus
diesem Grunde sind mit Pepsodent gepflegte
Zähne so auffallend schön.

Film ist ein schlüpfriger Belag auf Ihren Zähnen,
der Bakterien beherbergt und sie in enger
Verbindung mit dem Zahnschmelz hält. Film absorbiert

von Speisen und Tabak herrührende Flecken
und macht die Zähne unansehnlich. Die
Entfernung des Films ist wichtig. Das Aussehen

Ihrer Zähne hängt ausschliesslich von der Zahnpasta

ab, die Sie verwenden. Pepsodent entfernt
den Film und verleiht Ihren Zähnen blendenden
Glanz.

Besorgen Sie sich noch heute eine Tube
Pepsodent! Es wirkt harmlos und schonend.

Verlangen Sie zur Probe eine 10-Tage-Gratis-Mustertube
von O. Brassart Pharmaceutica AG., Zürich, Stampfenbachstrasse
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und zärtlicher als den andern, will mir
scheinen. Warum immer Frauen Blumen
liebt Rentner Heinecke. « Ich hatte mal eine

Wohnung, Frau Meisel, früher, vor, ja, ja,
vor langer Zeit, draussen im Norden. Da
quoll Licht in die Fenster, man meinte
manchmal, es greifen zu können. Da blühten

meine Geranien wie kleine feuerrote
Gärten. »

Ja, ja.
Am Nachmittag lief Heinecke in die Stadt.

Schob den abgewetzten Rock längs den
Mauerkanten. Hob seine Rente ab. Spazierte
über den Markt. Lief nach dem Norden, als
ob er heim, wirklich « heim » wollte, und
bog dann plötzlich, einem unkontrollierbaren
Entschlüsse folgend, wieder zurück in die
innere Stadt. Die Sonne schien mager auf
sein dunkles, abgeblähtes Kleid; auch in
sein Gesicht schien die Sonne und machte
es gütig. Obschon — es mag angebracht
sein, dieses hier zu bemerken, Heinecke
nicht gütig war, was man so gütig nennt.
Aber man soll seine Helden nicht besser
machen als sie sind. Blumen, Katzen, ja;
aber sonst —• nun, man weiss ja nicht,
vielleicht, wenn Heinecke Kinder gehabt hätte...

Vor dem Arbeitsamt fasste eine Hand
nach seinem Arm. Vor dem Arbeitsamt
stehen viele Leute. Männer, Frauen, junge
Mädchen. Burschen. Graue und weisse
Gesichter. Eingefallene, gezeichnete. Du weisst
von allen, warum sie hier sind. Keiner ist
nichts. Jeder ist eine Speiche. Nur das Rad
ist nicht da, sie zu fassen.

Vor dem Arbeitsamt fasste eine Hand
nach Heineckes Arm.

« Wollen Sie fünfhundert Mark verdienen

» fragte Klaus Schill.
Dumme Frage. Mit fünfhundert Mark kann

man, na ja, vielleicht Blumenstöcke,
vielleicht einen Hund. Ja, natürlich, einen
Hund. Weiss, mit schwarzen Flecken. Man
geht zusammen spazieren, man wirft Steine,
der Hund apportiert. Das ist so wie Vater
und Sohn... oder man sitzt zusammen in
der Sonne und räckelt sich.

Heinecke fuhr in einer Taxe. Weiche
Polster. Wenn du zurücklehnst, spürst du den
Rücken und freust dich, dass du einen Rük-
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Diese -niei/crc/l n-irbends ^abnpastu usränciertcias

Rnsseben tt saline «tar/c znAunztsn tier^eiben.

Bepsodent wirbt oui ^weiknebo V^eise: es entkernt
clen Bilin und poliert den ?!obn-c!uneiz. Vus
diesein Rrnncle sind init kepsodeut gepkleAte

inline so sukkallend sobön.

I'üin ist ein scblnpkriger LelsZ auk In en /öiuu-u.
der bîsbterien beborberZt und sie in en^er Ver-

bindnnA init dein /oiiu-rbuuR Iiült. l ilin absorbiert

von LpeisennnclBnbab berrnbrsncleBlecben
und inaclit die Online unausebnlieiu Die Rnt-

kornnnß des I il:ns ist w!<dni». Uns àsseben
lbrer inline bängt ausscbliesslieb von der Xabn-

pasta ab, die Lie verwenden. ?epsodent entkernt
den l' ilni und verleikit liiren /öiuiuu blendenden
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besorgen >ie sieb nocb beute eine Bube Bep-

godent! bis wirbt barinlos und scbonend.

VerlanZon Sie rar Probe eine Il>-?ege-Qrätis-!Viustsrtude
von t). Lrassnrt pkarmaceutica â.O., ^urieii, Stampkenbncti-

und zärtlioksr als den andern, will mir
sobsinsn. lVarum immer Transit? Blumen
liebt Rentner Rsinsobe. « lob batte mal eins
lVobnung, Brau Usisel, krübsr, vor, ja, ja,
vor langer Ülsit, draussen im worden. Da
czuoll Riobt in die Benstsr, man meinte
manebmal, es grsiksn zu bönnen. Da blüb-
ten meine Reranien wie bleins feuerrote
Rärten. »

da, ja.
^.m Raobmittag list Rsinsobe in dis Ltadt.

Lobob den abgewetzten Roob längs den
Uausrbantsn. Hob seine Rente ab. Lpatterte
über den blarbt. Risk naob dem Rordsn, als
ob er beim, wirbliob « beim » wollte, und
bog dann plöttliob, einem unbontrollierbaren
Rntsoblusss kolgend, wieder zurüob in die
innere Ltadt. Die Könne sobisn mager ank
sein dunblss, abgsbläbtes Rlsid; auob in
sein Rssiobt sobien die Lonne und maobte
es gütig. Dbsobon — es mag angsbraodt
sein, dieses bisr zu bemerbsn, Rsinsobe
niobt gütig war, was man so gütig nennt,
.^ber man soll seine Helden niobt besser
maobsn als sie sind. Blumen, Ratten, ja;
aber sonst —> nun, man weiss ja niobt, viel-
lsiobt, wenn Rsinsobe Rinder gebabt kätte...

Vor dem Arbeitsamt fasste eine Rand
naob seinem ^rm. Vor dem Arbeitsamt sts-
bsn viele Reute. Uänner, Brausn, junge
Uädoksn. Lursobsn. Draus und wsisse De-
siebter. Ringskalions, gezsiobnste. Du weisst
von allen, warum sie bisr sind. Reiner ist
niobts. dsdsr ist sine Lpsiobs. Rur das Rad
ist niobt da, sie Zu kasssn.

Vor dem Arbeitsamt kassts eins Rand
naob Rsineobes àm.

«^Vollen Lis künkkundert blarb verdie-
nen » kragte Rlaus Lobill.

Dumme Brags. Rit künkbundsrt Uarb bann
man, na ja, vislleiobt Llumenstöobs, viel-
lsiobt einen Rund, da, natürliob, einen
Rund. lVeiss, mit sobwarzen Bleobsn. Uan
gebt Zusammen spazieren, man wirkt Ltsins,
der Rund apportisrt. Das ist so wie Vater
und Lobn... oder man sitzt zusammen in
der Könne und räobslt siob.

Rsinsobs kubr in einer Baxe. lVsiobe Bol-
stsr. lVsnn du zurüoblebnst, spürst du den
Rüoben und krsust diob, dass du einen Rüb-
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ken hast. Verrückt ist das. Nicht gewusst
hast du, wie schön das ist, einen Rücken
mit Knochen und Schulterblättern zu haben.

Uebrigens, hier, das sind die Filmgelände.
Hier, das sind die Aufnahmeräume der «

Interna ».

Schill gab Williams Bericht. Der Regisseur

liess sofort die Licht- und Apparatetechniker

kommen, um mit einer Probe zu
beginnen. Seltsamerweise weigerte sich
Heinecke, seinen Namen zu nennen. Aber das

wird schon nichts zu sagen haben. Diese
Welt kam ihm gefährlich vor. Fremd, ein

Fier, dachte er, und : eine Maschine, die
einen frisst. Besser, man liefert sich nicht
aus. Aber immerhin, fünfhundert Mark; der
Hund, die G eranien

« Lassen Sie » sagte Mart Williams, « der
Name tut nichts zur Sache. Hauptsache ist
der Typ, verstehen Sie, der Typ. Ohne
Schminke und Maske. » Heinecke verstand
nicht, aber das tat auch nichts zur Sache.
Schill suchte in den Augen seines Meisters.
« Glänzend » sagte der Regisseur und
spannte sein Gesicht. Am Telephon : « Ist
Dr. Weissberger noch da Nicht Wenn
er kommt, schicken Sie ihn bitte vorbei »

Los

« Die Sache ist die, Herr — ach so. »

Williams setzte Heinecke seine Rolle
auseinander. Heinecke wurde klein, wollte
erwidern. «Versuchen Sie's immerhin, guter
Mann, es wird schon gehen. Nicht das erstemal,

auch nicht das zehntemal, aber das

zwanzigstemal bestimmt. Sie sind der Typ,
den wir brauchen. »

Heinecke lief im Zimmer herum, wie ein
Hündchen, das man hierhin schickt und
dorthin schickt, ging links, wenn man ihn
links gehen liess, und rechts, wenn Williams
rechts sagte, und wiederholte ein paar Sätze,
die er ihm vorsprach. Die Sache liess sich
übrigens nicht schlecht an, gar nicht schlecht,
wirklich. Uebung, nichts als Uebung. Schule
Nebensache.

« Stellen Sie sich vor, Sie würden jetzt
Ihre Blumen begiessen. Ein paar Stöcke
vor dem Fenster, wissen Sie. Geranien zum
Beispiel. Ja, natürlich, Geranien. »

« Wie — »

Wieder Weih nachten und wieder:
Rote Farina Marke, Echte Eau de Cologne!

Das zwei Jahrhunderte bewahrte und beliebte
Original-Erzeugnis von „Farina gegenüber".
Die praktische und preiswerte Weihnachtsgabe
in schönen und vornehmen Geschenkpackungen.

Echte
Eau de

Cologne
Seife

Puder

Cremes

Shampoon
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ksu kust. Vsrrüokt ist dus. Uiokt Fsvusst
dust à, vis soköu dus ist, siusu Rüoksu
mit ILuooksu uud Lokultsrkiüttsru 7u kuksu.
vskrixeus, kisr, dus siud dis viimZsiüuds.
visr, dus siud dis ^ukuukmsrüums dsr « lu-
tsruu ».

Lokiii guk ^Viiiiums Lsriokt. Osr ItsAis-
ssur iisss sokort dis viokt- und ^ppuruts-
tsokuiksr kommsu, um mit siusr vroks 7U

ks^iuusu. Lsitsumsrvsiss vsiZsrts sied vsi-
usoks, ssiusu àmsu ?.u usuusu. ^.ksr dus

vird sokou uioktz 7U susssu kuksu. Oisss
IVsit kum ikm Askükriiok vor. vrsmd, siu
d'isr, duokts sr, uud: sius Nusokius, dis
siusu krisst. Lssssr, muu iisksrt siok uiokt
»us. ^.ksr immsrkiu, künkkuudsrt Nurk: dsr
vuud, dis Vsruuisu...

« vusssu Lis I » suAts àrt "iViiiiums, « dsr
Kums tut uiokts 7ur Luoks. Iluuptsuoks ist
dsr ?z^p, vsrstsksu Lis, dsr v^p. Okus
Lokmiuks uud Nusks. » Usiusoks vsrstuud
uiokt, uksr dus tut uuok uiokts 7.ur Luoks.
Lokiii suokts iu dsu àZsu ssiuss Usistsrs.
« Klüu^sud » suAts dsr vs^isssur uud
spuuuts ssiu Vssiokt. àr "ksisxkou: « 1st

Dr. MsissksrAsr uook du? Uiokt? "iVsuu

sr klommt, sokioksu Lis iku Kitts vorksi »

1.08

« vis Luoks ist dis, Hsrr — uok so. »

^Viiiiums sst^ts klsiusoks ssius voiis uus-
siuuudsr. vsiusàs vurds KIsiu, voiits sr-
vidsru. «Vsrsuoksu Lis's immsrkiu, Autsr
Uuuu, ss vird sokou Aöksu. Mokt dus srsts-
mui, uuok uiokt dus xskutsmui, uksr dus

7.vuu7ÌAstsmuI ksstimmt. Lis siud dsr d^p,
dsu vir kruuoksu. »

klsiusoks üst im 2imiusr ksrum, vis siu
idiiudoksu, dus muu kisrkiu sokiskt uud
dortkiu sokiokt, g'iuA liuks, vsuu muu iku
iiuks Asksu lisss, uud rsokts, vsuu 1-Viiiiums
rsokts suAts, uud visdsrkoits siu puur Lüt^s,
dis sr ikiu vorsxruok. vis Lusks iisss siok
übriAsus uiokt sokisokt uu, Zur uiokt sokisokt,
virkliok. IIsduuA, uiokts uls liskuu^. Lokuls
Usbsusuoks.

« LtsIIsu Lis siok vor, Lis vürdsu ^st^t
Ikrs Liumsu ksAissssu. viu puur Ltöoks
vor dsm vsustsr, visssu Lis. Vsrunisu 7um
Lsispisl. du, uutürliok, Vsruuisu. »

« 'iVis — »

^Isoler V^eikoscdiieo uucl wiecieri
!?ote 5âr>o<z /v1<zr!<e, üc!nte c^e doîOgoe!

Dâz ?vei dâîvîiundel-te kevâi>5te uod keîiekte
Oozîns! - v?euzn!s von „isrins gezenôke^".
Die p5â!<tizdie ond pl'eizveste ^eilnsditzgâke
in sdiönen ond voi'neiimen (oesdienipadcungen.

^te
^su c^e

(o!ogne
ôeì^e

Nuclei

(Ilemes

lampoon

53



Diese junge hübsche Dame freut sich

darüber, dass der elegante Bemberg-

strumpf so gut zu ihrem Ballkleid passt.

Achten Sie beim Einkaut von Strümpfen auf

die Marke „Bemberg Suisse". Dieses Zeichen

bürgt Ihnen für einen hochwertigen, in der

Schweiz hergestellten Bembergstrumpf.

« Also, Sie begiessen die Geranienstöcke.
So. Vielleicht summen Sie dazu ein Liedchen.

Nur so summen, verstehen Sie.
Vielleicht — warten Sie mal — wie war denn

das, Schill »

«... Röslein a-uf der Heiden...» sang
Schill und lachte über das ganze Gesicht.

Heinecke war auf einmal bleich. Was
war denn da geschehen Wie war denn
das Geranien Röslein auf der Heiden

— Warum fangen deine Hände

an zu zittern, guter Heinecke
« Wie — wie war das, Herr Direktor »

« Röslein auf der Heiden. — Kennen Sie

das nicht Macht nichts. Singen Sie etwas
anderes. »

Heinecke stand in dem Raum und wartete,

dass die Wände über ihn fallen sollten.
Die Wände fielen aber nicht über ihn.
Nur das Herz setzte aus und ertrank. Jetzt
kann man nicht mehr schnaufen. Ohne
Herz geht das nicht mehr. « Nein Nein,
nicht das, Herr Direktor Nicht das Das

geht nicht »

« —- — » Williams schaute nach Schill.
Schill sah zu Williams.

« Ich kann nicht, Herr Direktor. Ich
kann nicht mehr » Die Stimme bröckelte
und tönte so, als ob tief in den Eingeweiden

Heineckes wer weinen würde. Einfach
so dasitzt und weint. Als ob — Was Ich
weiss nicht.

« Nur keine Bange. Lampenfieber. Nichts
als Lampenfieber. Das ging ja alles famos.»
Williams steckte den entsetzten Blick des

kleinen Mannes unverstanden ein. Der Typ,
verstehen Sie, der Typ. Ja, ja, ein grosser
Regisseur ist Mart Williams. Wo soll da
der Mensch noch hin, die Kreatur, die den
Hirsch versteht, wenn er röhrt, und den

Armen, wenn er schreckt
Licht flammte wieder auf. Tausend,

zehntausend Kerzen. Da geschah, dass Heinecke
ein Bild vor sich sah : Ein Haus, draussen
im Norden. Im iziweiten Stock eine kleine
Wohnung. Vor den Fenstern Blumen. Rote,
knallrot blühende Geranien. Das Licht
quillt in die Fenster, du meinst, du könntest

es mit den Händen greifen.
« Sehen Sie, das ist ja grossartig. »

Heinecke stand still und erschrak. Er hatte
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Disxs Dsms zicli

clsrûìzEi', cisxs clsr sîsgsniS Lsmlzerz-

xirump! 50 zut ilirsm 6s!!I<!s!ci psxxi.

/ic^ilsn ^is ìzslm ^inlcso^ von ^lrümp^sn

clis /Vìsil<s „ôsniìzsig ^oixxs". IDisxsx ^sio!nsn

4>üigl !^>nsn sinon 4>oc^>vsàigon, in clsi

^o^vsi^ 4>sigs5ls!!lon öoiu^srgxlromsz^

« ^.lso, Lis ksxissssu àis Osrauisustösks.
3o. Visllsislrt summsu Lis àa^u sin Oisà-
slisu. àr so summsu, vsrstsksu Lis. VisI-
lsislìt —^ vartsu Lis mal — vis var âsuu
àas, Loliill? »

«... Röslsiu a-uk àsr Osiàsu... » sauz;
Lvlàll uuà laolrts üdsr àas ssau?s Ossiolit.

OsiuseOs var auk siumal dlsislr. Was

var àsuu à Asselisksu? Wls var àsuu
àas? Osrauisu?... Röslsiu auk àsr Osi-
àsu... — Warum kaugöu àslus Oâuàs
au. ^u ^lttsru, ^utsr Oslusàs?

« Wis — vis var àas, Osrr Oirsktor »

« Köslsiu auk àsr Osiàsu. — Osuusu Lis
àas uislit Uaslit uislrts. LiuAsu Lis etvas
auàsrss. »

Osiusàs stauà iu àsm Raum uuà var-
tsts, âass àis Wâuàs üdsr à kallsu kolltsu.
Ois Wâuàs kislsu adsr uislit über idu.
Our àas Osr^ sstà au8 uuà srtraul:. àst^t
Rauu luau uislit mslir soduauksu. Okus
Osr^ Aölit àas uiokt mslir. « Osiu Osiu,
uislit àas, Osrr Oiràtor! Oielit àas! Oas

Aslrt uislit »

« —- —» Williams ssliauts uaoli Leliill.
Lsliill sali ^u "Williams.

« Ivli lcauu uislit, Herr Oiràtor. Isli
kauu uislit mslir » Ois Ltimms lzröokslts
uuà töuts so, als olz tisk lu àsu OluAsvsi-
àsu Osiusvliss vsr vsiusn vûràs. Oiukasli
so àasit^t uuà vslut. iOs od — "Was? Isli
vsiss uislit.

« Our Issius Lau^s. Oampsukisdsr. Oislits
aïs Oampsuklsdsr. Oas AÍUA M allss kaiuos.»
Williams stsslîts àsu sutsst^tsu Rlislc âss
lslsiusu Uauuss uuvsrstauàsu siu. Osr
vsrstslisu Lis, àsr O^p. àa, ja, siu Arosssr
Rs^isssur ist Nart Williams. Wo soll àa
àsr Ususslr uovli liiu, àis Ivrsatur, àis àsu
lZirsolr vsrstslit, vsuu sr rölrrt, uuà àsu

àiusu, vsuu sr svlrrsàt?
Oislrt klammts vlsàsr auk. Oaussuà, xslru-

taussuà ILsrüsu. Oa ^ssslrau, àass lZsiussk.s
siu Lilâ vor sisli sali: Oiu Oaus, ârausssu
im 5iorâsu. Im i^vsitsu Ltool: sius klsiue
WolruuuA. Vor àsu Osustsru Llumsu. Rote,
lcuallrot klûksuâs Osrauisu. Oas Oiolit
quillt iu àis Osustsr, âu msiust, àu l:öuu-
tsst ss mit àsu Oâuàsu ^rsiksu.

« Lslrsu Lis, àas ist ja ZrossartiA. » Osi-
usàs stauà still uuà srsvliral:. Or katts
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gar nicht gewusst, dass er wieder spielte.
Stellen Sie sich vor... hatte der Regisseur

gesagt, und dann hatte der kleine
Mann sich vorgestellt. Und hatte getan,
was in seinem Herzen hundert-, tausendmal
geschehen war.

«Lassen Sie mich gehen, Herr Direktor !»

« Aber Sie sind ja grossartig. Das gibt
einen Erfolg »

« Es geht nicht. Sehen Sie, ich —. Und
dann habe ich auch keine Tochter. Ich
würde sie ja auch nicht fortjagen. — Nein,
sehen Sie — wir kleinen Leute — unsere
Kinder...» Heinecke spürte ein grosses
Zittern in seinem Herzen. Seine Hände und
seine Knie zitterten. Aber das Herz war
das Werk, das sie zittern machte.

Was will man machen Williams schaute
auf Schill und Schill auf den Regisseur.
Achselzucken. Schade

Heinecke lief wieder in den Nachmittag.
Nach Norden. Geranien. Das war der Weg.
Röslein auf der Heiden. So hiess die Strasse.
Im zweiten Stock. Unabwendbar ging er
diese Strasse. Wie einer, der sie zum
letztenmal geht. Da ist gar nichts zu machen.
Nichts ist da zu machen. Diesmal bog
Heinecke auch nicht ab, als er in die Nähe
des grauen Hauses kam.

Williams hatte heute viel geflucht. Jetzt
stampft er mit dem Fuss. « Schicken Sie
zu Rütten Er soll morgen — nein, heute
abend muss er mit den Proben von neuem
beginnen. In einem Monat — verdammte
Geschichte »

Schill fand es angebracht, das Zimmer
geräuschlos und ohne Einwände zu
verlassen.

III.
In den Gemütern der Fünfmillionen

verursachte die Meldung von dem Diebstahl
keinen Aufruhr. In den Gemütern meine
ich, denen in dieser Geschichte keine Herfen

klopfen. Die Tatsache wurde
hingenommen, mit einem feinen Stiftchen in
irgendeiner Hirnbucht registriert und wieder
vergessen. Wichtiger war der Stratosphärenflug

des schweizerischen Physikprofessors

Piccard, über dessen Verlauf
beunruhigende und widerstreitende Nachrichten in
den Gazetten standen. Wichtig war die
Frage : Bleibt er —• bleibt er nicht, womit
die Le'itartikler Briand meinten. Nur der
Direktor des « Weltfilm-Palastes » hatte
sich an diesem Morgen etwas über
Durchschnitt aufgeregt.

Unter Ihr Abendkleid dieses

schmiegsame Combinaison

TRICOTFABRIK NABHOLZ A G.. SCHÖNENWERD
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Aar iriobt Zsvusst, àass sr vàsàsr sxislts.
LtsIIso Lis sied vor.., batts àsr RsAis-
ssur Assaut, ullà àairir batts àsr blsillS
Uanll siob vor^sstsllt. Ouà batts xstau,
vas in ssiirsiir Osr^sll bullàsrt-, taussiràurai
Assobslrsu rvar.

«Oasssu Lis orisk Aöbsu, Lsrr virsbtor!»
« i^bsr Lis sillà ^a ArossartiA. Das Aibt

sillsn OrtolA »

« Os Asbt uiokt. Lsbsll Lis, iob —. Oirà
àaull babs iob auob bsius Ooobtsr. Iob
vûràs sis M auob niobt lortjaASll. — l^siir,
ssbsll Lis — rvir blsiusrr Osuts — uussrs
Kriràsr...» Osiusobs spurts sill Arossss
^ittsrir ill ssillsill Hsr^su. Làs Oâllâo ullà
ssills lîllis àtsrtsir. ^.bsr àas Hsri^ rvar
àas ^Vsrb, àas sis ?ittsrir uraobts.

V^as vill mair uraobsll? Villiams sobauts
auk Lobill uirà Lobill auk àsrr RsAisssur.
^.vbsàuâsir. Lobaàs!

Ilsiusobs lisk rvisàsr ill àsrr blaobmittaA.
blaob bloràsu. Osrauisu. Das var àsr ^VsA.
köslsill auk àsr Osiàsu. Lo bisss à Ltrasss.
Inr ?rvsitsir Ltoob. Ouabvsllàbar AillA sr
âisss Ltrasss. IVis àsr, àsr sis ?um 1st?-
tslliual Asbt. Os, ist Far lliobts irraobsir.
birvkts ist à ^u irraobsu. Oissmal box Ksi-
usobs auob iriobt ab, aïs sr ill àis I^abs
àss Arausll Oausss kam.

V/iIIiams batts bsuts visl Askluobt. àstsit
staurpkt or illit àsill Ouss. « Lobiobsir Lis
?u küttsll! Or soli urorZsir —^ llsill, bsuts
absirà illuss sr mit àss Orobsn voir ususin
bsAillllöll. In sillsill Nouât — vsràaurints
Ossobiobts »

Lolrill kallà ss air^sbraobt, àas 2iiumsr
^sräusoblos unà olrirs Oiurvâllàs ?u vsr-
iasssll.

III.
Ill âsll KsMütsrll àsr Oirirkurillioirsir vsr-

ursaobts àis NsIàullA voir àsin Oisbstabl
ksillSll r^ukrubr. Ill âsir Osurütsru llisills
iob, àôllsn ill àisssr Ossobiobts bsius Hsr-
Mll biopksll. Ois Oatsaobs vuràs billes-
nonrillSll, init àsllr ksillSll Ltiktobsu ill ir-
Fsllàsillsr Oirnbuobt rs^istrrsrt llllà rvisàsr
vsr^ssssll. MlobtiZsr var àsr Ltratospbä-
rsnkluF àss sobrvàsrisobsrr Ob^sibprokss-
sors Oiooarâ, übsr àssssll Vorlaut bsuuru-
IiiFSllâs uirà rviàsrstrsitsllàs l^aslrrivlrtsu iir
àsu Oa^sttsll starràsll. MisIrtiA var àis
Oraxs: Olsibt sr — blsidt sr lliobt, vourit
àis Ositartiblsr Oriallâ ursilltsir. àr àsr
viràtor àss « IVsItkilur-Oalastss » batts
siob au àisssiu Uor^sll strvas übsr Oursb-
sobllitt aukAsrsAt.

I^ntsr Itrr ^kerràìsicâ cìiesss

sckmiegsâms (ÛOmìzinâisoir

riîicoik/isiiix iräsnoi? /rc:.. scuoricri^cko

55



Zuriidt zur Natur
zurück zu den heilkräftigen

Mitteln, die die Natur

uns gibt. Zurück zur Kleie,
dem Schönheitsmittel

unserer Grossmütter, dem

Mittel, das die

Krankenpflegerinnen für die zarte

Haut des Säuglings und

der Spezialarzt bei

Hautreizungen anwendet.

Aber Maggi-Kleie muss es

sein. Denn sie allein enthält

die wirksamen Stoffe

in konzentrierter Form.

Einfach ist die Anwendung,

billig der Preis.

Packungen für Vollbäder,
Kinderbäder, Sitzbäder und

zur Teintpflege.

Maggi & Co. A.G., Neuhausen
6 Ma

« Aber Sie müssen doch etwas gehört
oder gesehen haben. Man kann doch nicht
einfach — es gehen doch keine Geister
durch unsere Gänge »

Der Nachtwächter hatte nichts gesehen.
Er hatte auch nichts gehört. « Ich kann mir
das alles nicht erklären. »

« Ich werde Ihnen eine Erklärung bringen,

die Sie verstehen werden. Warten
Sie !» schrie Direktor Dodenberg und langte
zum Telephon. « Bitte Kriminalpolizei »

Der grosse, verschüchterte Mann ging
rasch aus dem Zimmer.

Aber gegen die Tatsache liess sich nicht
anrennen. Tatsachen sind keifende Weiber,
die nicht aus dem Weg gehen und immer
recht behalten. Und die Tatsache war so :

Gestern Nacht, das heisst, zwischen Mitternacht

und sieben Uhr früh, war der neue
Film der « Interna » : « Im Sturm der
Leidenschaft » auf bisher unaufgeklärte und
höchst geheimnisvolle Weise aus der Kabine
des « Weltfilm-Palastes » verschwunden und
nicht mehr aufzufinden, nachdem am Abend
vorher die mit mittlerem Erfolg bestandene
Uraufführung stattgefunden hatte. So
ungefähr lauteten die Kleindruckmeldungen
in den Gazetten. Gegen diese Tatsache lief
Rodenberg nicht an. Nicht einmal sein
Titel. Auch dann nicht wird er sie
umwerfen, wenn er riskiert, den Kopf an der
Wand zu brechen. Denn die Wand der
Realität —- und darauf kommt es an — ist
immer noch stärker als der Kopf eines
Theaterdirektors.

« Inspektor Pullmann »

« Bitte »

Rodenberg stand auf und nahm die kleine
Gestalt des Kriminalisten zögernd und
etwas ungnädig, als ob dieser Gute Schuld
trüge an dem bedauerlichen Fall, in das
Blinkfeuer seines Monokels. « Ich danke
Ihnen, dass Sie gekommen sind. »

« Erzählen Sie mir den Hergang »,
flüsterte Pullmann und liess die sanften, braunen

Rehaugen über die Zimmerwände gleiten.

Er sprach leise, wie einer, der über
Frühlingsblumen und Silberwölklein spricht
und verliebt ist. Rodenberg ertrug diesen
Ton nicht. Sie regte ihn auf, diese unangebrachte

Weihe.
« Den Hergang — den Hergang — »

pustete er. « Den Hergang weiss ich selber
nicht. Heute früh weckte mich das
Telephon. «Im Sturm der Leidenschaft »

zerschnitten und teilweise verschwunden Aus
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iliM mr lialiis
^ucücl< ru clsn

gsn ^iiisln, clis clis I^Isicic

uns gilzi. /ucüclc 2u>- lvlsis,
clsm ^cliön^siizcniiisl un-
5SI-SI- (^cc>55niüiisc, clsm

/Vìàisl, clss clis l^csnlcsn-

pllsgscinnsn lüc cils zsris
l-Isui clss ^suglings uncl

clsc ^^s^islsc^i lzsi I^Isui-

cs>2!ungsn snwsnclsi.

>^lzsc ^sggi-!^!s!s muss SS

ssln. Dsnn sis süsin sni-
lislt clis vciclcssmsn ^islls
in lcc> n is nici s cis c l^ocm.

Linlscli isl clis /^nwsn-

clung, billig clsc ?csis.

?scl<ungsn lüc Volllzsclsc,

l^inclsclzsclsc, ^ii^lzsclsc uncl

^uc Isinipllsgs.

k^lsggî <Zí ^o. /X.<?., I^IsiuInsciSSin
kà

« àdsr Lis müsssn àosd stvgs Aàôrt
oàsr Assàss. dgksir. Ngn lcgrm àooà niât
smigoir — ss Aàsir àoà icsiics (lsistsr
àrà unsers (làUAS »

Osr Hgàtvgoàtsr dgtts uio6ts Assàeu.
lir datte guvd uivdts ^àôrt. « là lcguu mir
àas giiss uiodt sriciarsu. »

« là vsràs ldusu sins lZricigruux drin-
Äsn, àis Lis vsrstsdsu vsràsu. V^grtsn
Lis!» seliris Direktor RoàeudsrA uuà lguAts
^um 'kslszàcm. « Litts Liriminalpoli^si »

Der grosse, vsrsodûàtsrts Uaun AiuA
rasod aus àsm dimmer.

^.dsr AS^SQ àis Datsasiie lisss sià uivdt
aureunsu. Igtsgàsn siuà ksiksuàs Msiksr,
àis uiodt aus àsm lVsZ Asdsu uuà immer
reodt dsdgitsu. Duà àis Datsgàs vgr so :

Dsstsru dlgodt, àas dsisst, ^visàsu Uitter-
uaodt uuà siàsu Ddr lrüd, var àsr ueus
Dilm àsr « lutorug » : « Im Lturm àsr Dei-
àeusodgkt » guk disdsr uuàukAsklgrts uuà
dösdst Asdsimuisvolis lVsiss aus àsr lladius
àss « lVeltkilm-Daigstss » vsrsodvuuàsu uuà
uiodt msdr guk^ukiuàsu, ugodàsm am^dsuà
vorder àis rail mittlsrsm DrkoiZ dsstguàeus
llrauklàrullA sts.ttAsluiiàsii ds.lts. Lo un-
Aslàr lautstsii àis X!1ôiiiàruolî.iiiô1àQASii
à àsir (là^sttsu. (lsASQ âisss lalsaolis lisl
IloàslldsrA nivllt an. Modi siiunal sein
'Iiisl> ^.uoli ââim ràài virà sr sis uin-
vsrksn, vsQli sr risirisrt, âsn ILopk àri àsr
lV^nà brsàsii, Osiur àis lVanà àsr
llsslilät —^ unà àa.rs,iik lcowiiil ss s.ri — isl
iwmsr Qsoli stâricsr g.ls àsr ILoxk sinss
àiksatsràiràtors.

« Insxslrtor ?uIIms.iiQ »

« llitts »

lìoàsudsrA stanà àuk unà nàlli àis Irlsiits
(lsslg.lt àss ürilliinslistsii nôAsri>.à iuiâ
stvgs ruiAààiF, gis ol> àisssr (luls Làulà
trills gn âsill bsàgusrliolisii llgll, in âgs
lliiàlsusr ssliiss Nonàsls, « loli àgàs
Ilmsii., class Lis AsironiorsQ swà. »

« lZràlàsQ Lis mir àsn IIsrAgnA », kill-
stsrts ?uIIlligllQ unâ iisss àis sgnklsn, drau-
nsii lìàguAsn üdsr àis ^iwillsrvgvàs Alsi-
tsic. lZr sprgoli lsiss, vis sivsr, àsr üizsr
ilrMIiQAskIuiiisii uicà Liibsrvöliclsiii spriolcl
unâ vsrlisizl ist. lìoàsràrK srtruA àisssv
Ion rààt. Lis rsAts ilcn guk, âisss '.ingn^e-
drgàts '(VsIIis.

« l)SQ IIsrAgnA — àsii HsrAgiiA — »

puststs sr. « Osii llsr^giiA vsiss ià ssidsr
iiiokt. Ilsuts krüli vsoirts mià àas ?sls-
pilon. «Im Lturm àsr I^siàsusoliglt » ^sr-
sànittsii cmâ tsilvsiss vsrsoiivullàsii! ^.us
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der verschlossenen Kabine verschwunden »

Der Geprüfte jagte mit grossen Schritten
durch den Bureauraum. « Endlich ein Film,
an dem die Zensur nichts auszusetzen hat,
der so herrlich belanglos ist und von rechts
und links nicht einmal beachtet wurde
Ein glänzender Film, ein Bombengeschäft
Und in der ersten Nacht ,zjum Teufel »

« Der Film ist offenbar gestohlen », säuselt

Pullmann.
Dodenberg sieht ihn mit weitoffenen Augen

an. Rodenberg meint, sein Verstand
steht im still. « Gestohlen — Grossartig »

höhnt er. « Und vielleicht wissen Sie auch,
von wem, he ?»

« Das müsste man freilich herausfinden.
Darf ich die Kabine sehen »

Rodenberg bezwingt seinen Zorn. «Bitte!»
Aber an der Kabine ist nichts zu sehen.

Gewaltanwendung liegt keine vor. Eine
Unterredung mit dem Wächter fördert auch
nichts an den Tag. « Seit wann hatten Sie
Dienst »

Der Wächter sieht mit einem unsicheren
Blick zu Rodenberg. « Wir hatten den Tag
und die Nacht vorher zu tun mit Vorbereitungen

für die Première. »

« Ach so — sehr interessant. » Pullmann
schrieb in sein Notizbuch. «Ich werde Ihnen
berichten, Herr Direktor », sagte er, als er
sich von Rodenberg vor die Türe geleiten
liess.

Die Sache blieb ein Rätsel. Einvernahmen
des gesamten Personals blieben erfolglos.

Natürlich besass Rodenberg am zweiten
Tag eine neue Kopie und die Vorstellung
und der Film rollten ab, als ob nicht in
einem Bureau des Polizeireviers eine Aktenschrift

über den Diebstahl täglich an
Umfang gewann.

Aber die Sache blieb ein Rätsel.
Bis am dritten Tag die Geschichte eine

überaus einfache und überraschende
Aufklärung fand.

Am Nachmittag erschien eine ältere,
freundlich aussehende Frau auf dem
Bureau Inspektor Pullmanns und übergab ein
Paket, an dem sie ordentlich schwer zu
tragen schien. « Seien Sie unbesorgt », sagte
Herr Pullmann zum Abschied und reichte
ihr ganz undienstlich die Hand, « Ihr Name
soll nicht genannt werden. »

Die Mitteilungen dieser Frau wurden
eingetragen als « Zeugenaussage Frau Meisel ».

Zwei Stunden später wurde Heinecke in
seinem Zimmer verhaftet. Er lag im Bett

Nuancen

in drei Tagen

Kein unnötiges Bürsten
mehr! Versuchen Sie die
einzige Methode, welche
die hässlichen gelben Flek-
ken zum Verschwinden
bringt : Ein Zentimeter Ko-
lynos auf einer trockenen
Bürste. In drei Tagen werden

Sie den Unterschied
merken. Kolynos zerstört
die gefährlichen Mikroben,
die die Ursache der Caries
und des Übeln Mundgeruches

sind. Es reinigt die
Zähne und gibt ihnen den
Perlenglanz.
Das Sparsamste - Ein Zentimeter genügt

DOETSCH, GRETIIER & CIE., A.G.
S teinentorstrasse 23, Basel

LA CREME DENTIFRICE
Antiseptique

KOLYNOS
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âsr vsrsolàosssnsn Ivnizins vsrsoàunàsn! »

vsr Lsprükts js-Ats wit Arosssn Loirrittsn
àuroir àsn Lursnurnuw. « Lnàiioir sin Liiw,
an âsw àis Xsnsur nioirts nus^usot^sn iwt,
àsr so irsrriioir ksinnAios ist unà von rsoirts
unà iiàs niokt sinwni dsnodtst vuràs!
Lin Ainiwsnàsr Liiw, sin LowksnAssoirükt!
Ilnà in àsr srstsn Llsoirt -siun Lsuksi »

«vsr Là ist okkoniinr Asstoiàsn», süu-
sslt Luiiwsnn.

LoàsnizsiA sisirt ürn wit vsitokksnsn à-
Asn nn. RoàsnksrA wsint, sein Vsrstsnà
stskt im still. « Lsstoiiisn — LrossnrtiA »

iröirnt sr. «Ilnà visüsioirt visssn Lis nusir,
von rvsw, ks?»

« Das wüssts wnn krsiüsii irsrauskinäsn.
Lnrk ià àis Llsinns ssirsn »

L.oàsnbsrA ds^vinAt ssinsn Xorn. «Litts!»
^.dsr an âsr lvndins ist nioirts z^rr sslisn.

Lsvs.its.nvsiràunA iivAt Lsins vor. Lins Ilir-
tsrrsàunA wit âsw ^Vsoirtsr kôràsrt nuoir
nioirts nn âsn Lass. « Lsit rvnnn irnttsn Lis
visnst »

Lsr tVüoirtsr sisirt wit sinsw unsioirsrsn
LiioL sru RoâsndsrA. « ^Vir irnttsn àsn Ls.A
nnà àis Llnoirt vorirsr ?u tun wit Vordsrsi-
tunAön kür àis Lrswisrs. »

« àir so — ssirr intsrsssnnt. » Luiiwnnn
soirrisd in ssin HotLimoir. «loir vsràs lirnsn
ksrioirtsn, Lsrr LirsLtor», snAts sr, sis sr
sioii von KoàsnbsrA vor àis Lrirs Asisitsn
lisss.

Lis Ls-oirs diisir sin Rstssi. Linvsrnàwsn
àss Assnurtsn Lsrsonnis izlisdsn srkolAios.

Lls-turiioir izssnss lkoàsnizsrA s.w /.vsitsn
LnA sins nsus l^oxis unà àis VorstsiiunA
unà àsr Liiw rolltsn sb, nis ol) nioirt in
sinsw Lursnu àss Loli^sirsvisrs sins ^.Ltsn-
soirrikt üdsr âsn Lisirstniri ts.AÌioir un llw-
kg.NA ASVNNN.

^dsr àis Lnoirs iriisir sin Lâtssi.
Lis nw àrittsn LnA àis Lssoirioirts sins

üdsrnus sinknoks unà ûlrsrrnsoirsnâs àk-
LinrunA knnà.

^.w àoirwrttnA srsoirisn oins sitsro,
krsunàiioir nusssirsnâs Lrs.u nuk âsw Lu-
rsnu Inspàtor Luilwnnns unà üdsrAnir sin
Lást, g.n âsw sis oràsrrtiioir soirvsr ^rr
trnAsn soirisn. « Lsisn Lis unbssorAt », ss-Ats
Lsrr Luiiwnnn ?.uw r^irsoirisà unà rsioirts
iirr Ag-rw unàisnstiroir àis Ls-irà, « kür Llnws
soli nioiit Asnnnnt vsràsn. »

Lis Nittsilunsssn àisssr Lrnu vuràsn sin-
AstrnAsn nis « XsuAsns.usss.As Lrnu Asissi ».

Xvsi Ltunàsn spntsr vuràs LsinsoLs in
ssinsw Ximwsr vsrlrsktst. Lr InA iw Lstt

Nuancen

in «irei lagen!
Xein unnötiges Lürsten
mein Ver8Ul?Iien 8ie âie

!>lStii<»<lS, ^velâS
<iÎO àssslioiieii Aelbkn ?1à-

/mu Versoìiwinàeii
krînAt: Lin Zentimeter Ln»
Ivnns sut einer trneLenen
Lürste. In cirei ^s^en ^ver»
àen 8ie tien Lnterseliieà
merLen. Lnlvnns verstört
tl ie ^etiilirlieiien IVIilo ntreu,
tlie tîie Lrsselte tier Lsries
nnà ties nkein Nnnà^e»
rneiies sinci. Ls reinigt clie
Xâiine unà Aibt ilinen àen
Lerien^îitnx.
llsz 8pzr8ZM8te - Lili Iklitimeter gkliiigt

LLL I Lt ll, LLLLlL Ii â IL., V.L.

^ntizeptiqlite

K0I.VK0S
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Endlich die
Schreibmaschine, die sich

jeder leisten kann:

Die Monarch
Pioneer

zu Fr. 215.-
Seit Schreibmaschinen gebaut
werden, gab es noch nie eine
so voll gebrauchsfähige
Schreibmaschine mit Normaltastatur

zu diesem Preise

Wenden Sie sich um unverbindliche
Auskunft an :

Anton Waltisbülil & Co., Zürich
Bahnhofstrasse 46 Telephon 36.740

mmmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiimiiHiiiiiimiiimiiimmimimmiiimimmiiiiiiiiiiimim
Tante: Aber die Kosten, Elsi,

die Kosten!
Das ist doch gewiss zu teuer

Elsi: Ach,Tante, die Kilowäsche
ist ja so billig, und wenn
Duerstbedenkst: den ganzen
Rummel los! Adieu, Waschküche!

Keine Dampfschwaden
mehr im ganzen Haus. Kein
mühsames Schleppen nasser

Wäsche auf die Zinne. Der ganze Waschtaggreuel nur
noch in Erinnerung. Du schonst Deine Gesundheit und
gewinnst Zeit. Das ist doch sehr viel wert!

Auch Du wirst so denken, wenn Du es einmal
probiert haben wirst bei der

WASCHANSTALT ZÜRICH AG.
ZÜRICH -WOL LIS H O F E N Telephon 54.200
H Il 11 II I II IIIIII II ill] IUI III II III IUI Uli III IUI II II IUI III III! Ulli [II llllllll III IUI III II DU II! IUI III !U

und der verhaftende Beamte notierte das
als Simulierung nicht vorhandener Krankheit.

Aber Heinecke war nur müde und
hätte nicht gewusst, was er angekleidet im
Zimmer oder auf der Strasse hätte tun
sollen. Der Tag war einfach abgelaufen und
die Pflicht getan. Es gab überhaupt nichts
mehr zu tun für Heinecke auf dieser Welt.
Das Werk stand still. Ohne Widerstreben
und, wie dem Wachtmeister schien, ohne
jede Begründung vor sich hinlächelnd, etwas
bleich und übernächtig, aber freundlich,
liess Heinecke sich abführen. Im Treppenhaus

verabschiedete er sich von seiner
Wirtin.

« Leben Sie wohl, Frau Meisel. Und
vergessen Sie nicht, meine Blumen zu hüten.
Sie sind ja jetzt die einzjge, die für sie

sorgen kann. » *

Hinter ihm versank die freundliche Frau
in eine tiefe Ueberlegung über Recht und
Pflicht des frommen Menschen. Hernach
brachte sie Heineckes Geranien Wasser und
stellte sie in der Küche an die Sonne.

Heinecke gab unumwunden den Diebstahl
zu und setzte seine Unterschrift unter das
Protokoll. Erst am nächsten Tag wurde die
Vernehmung fortgesetzt. Direktor Rodenberg

und der Wächter, der in jener Nacht
Dienst versehen, waren als Zeugen geladen.

« Wie kamen Sie in das Haus » fragte
Pullmann.

«Ich war in der Vorstellung, versteckte
mich nachher im Toilettenraum und ging
in die Kabine. »

« Aber die Kabine war doch geschlossen
Und zudem war ein Wächter in den Gängen.

»

Heinecke blickte erstaunt auf. « Die
Kabine war nicht geschlossen, sonst hätte ich
ja nicht hineinkommen können. Ich sah den
Wächter auf der Treppe im Erdgeschoss
sitzen, als ich schon im ersten Stock war.
Dann verliess ich das Haus auf dem
gleichen Weg. Das heisst, die Nacht über
verbarg ich mich wieder im Toilettenraum. »

Rodenberg fuhr mit rotem Kopf auf und
wandte sich an den Wächter. Der hatte ein
blutleeres Gesicht.

Aber Inspektor Pullmann winkte ab. « Er
hatte zwei Nächte nicht geschlafen », sagte
er mit unendlich sanfter Stimme, wie der
Bräutigam seiner Freundin übers Haar
streicht und sagt : Wie liebe ich dich.
Erika

« Stimmt das » kehrte er sich an den
Wächter. Dieser nickte.
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LnvIIîck clîe îckreîls

msickîne, clie zick

je6er leiîten lîsnn:

vie ^lonsrck
Pioneer

xu kr. 215-
8eit Lokreibmssckiiiell gebaut
werdeu, gab es uocb nie eine
so voll gebrauebskäbige
Lcbreibuiasebiue mir kiormal-
taststur diesem kreise

Weudeu 8ie sieli um uuverbiudliebe
tii-iviiiiil so:

àon Waltisbühl <8e l!o., limeli
lZuknkokstrssss 46 lelepkon 36.746

IlIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlllllIIllllIIIIMIllIllIllIIIllIMIIIIIIIIllIIIIIllIIMIIIIIlllIIMllIIIIIIIIllllllI

liante: ^ber clie Kosten, Llsi,
cZie Kosten!

ist ja so billig, unà wenn
vu erstdeäenkst: cien Zangen
Kümmel los! rVtlieu, ^asck-
kücke! Keine Dampf8ckwa6en
melir im Zangen Dau5. Kein
mülisslnes 8ckleppen nasser

XVäscke auf 6ie ^inne. Der ^an?e ^Vasckta^reuel nur
nock in Drinnerun^. Du sckonst Deine (Zesunclkeit unc!
gewinnst ^eit. Das ist clock sekr viel wert!

H.uck Du wirst so cienken, wenn Du es einmal pro-
biert liaden wirst bei 6er

Wä8CNätt57äI_7 IÜKIC«
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und der verkuktends lZoumts notierte das
uls Limulierung niokt vorkundensr Rrunk-
ksit. Rbsr lZeinsoke war nur müde und
Kutte niokt gswusst, was er angekleidet im
Zimmer oder uuk der Ltrusss kütte tun sol-
len. Der vag war sinkuok ubgeluuksn und
die Rkiiokt getan. Rs gab übsrkuupt nieirts
mär ^u tun kür Rsinsoks unk dieser Weit,
vus Werk stund still, vkns Widerstreben
und, vis dem Wuoktmeister sokion, okns
^ieds Lsgründung vor siolr kinläolrelnd, etwas
bleiok und übsrnüoktig, aber kreundliok,
liess Rsinsoks siolr ubkükrsn. Im Rreppen-
Iruus verubsokisdsts er siolr von seiner
Wirtin.

«vslren Lie wokl, Rruu klsisel. lind ver-
gssssn Lis niolrt, meine lZlumsn ^u küten.
Lis sind ja jsàt dis sinnige, die kür sie

sorgen kann. » '
Hinter ilrm versank die krsundliolrs vruu

in sine tiske Rsberlogung über Reokt und
Rkiiokt des krommsn Usnsoksn. Rernaok
bruokte sie Reinsokes Verunisn Wasser und
stellte sie in der Rüoks an die Lonne.

Rsinsoks gab unumwunden den vielrstulrl
^u und setzte seine Ilntsrsolrrikt unter das
Rrotokoll. Rrst um nüolrsten vag wurde die
Vernskmung kortgesst^t. Direktor Roden-
bsrg und der Wüvktsr, der in ^ensr Ruokt
Oienst versölrsn, waren als beugen geladen.

« Wie kamen Lie in das Raus » kragte
Rullnrunn.

« lolr war in der Vorstellung, vsrstookts
miolr naolrlrer im voilsttenraum und ging
in die Rubins. »

« ^.bsr die Rubins war doolr gesoklossen
lind ^udsm war sin Wäolrtsr in den Ran-
gen. »

Rsinsoks bliokts erstaunt uuk. « vis Ru-
bins war niolrt gesolrlossen, sonst Kutte iok
ja niolrt kinsinkoinmen können. lolr suk den
Wäolrtsr uuk der vrspps im Rrdgssokoss
sitzen, als iok solron im ersten Ltook war.
Ounn verliess iok das Raus uuk dem glsi-
oben Weg. vus Irsisst, die Ruokt über vsr-
barg iok miolr wieder im Roilettsnraum. »

Rodonkerg kukr mit rotem Ropk uuk und
wandte siolr an den Wäokter. vsr Kutte ein
blutleeres Rssiokt.

Rbsr Inspektor kullmunn winkte ab. « Rr
Kutte ?wsi Rüokts niokt gssokluksn », sagte
er mit unendliok sunkter Ltimmo, wie der
lZrüutigum seiner Rroundin übers Iluur
strsiokt und sagt: Wie liebe iok diok.
Rriku!...

« Ltimmt das » kskrte er siolr an den
Wüokter. visser niokts.
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Die Saelie war erledigt. Eine Reihe von
glücklichen Zufällen. Weiter nichts. Kein
Genie. Nicht einmal ein Gewalttäter. Ein
gewöhnlicher kleiner Rentner. Heinecke.
Unmöglicher Name

IV.
Die Sache ist die : Immer fragt man

Überführte : Warum taten Sie das Und
immer wird man ihnen nicht glauben, wenn
sie sagen : Darum Warum das so ist, mag
mit der Struktur des Rechts zusammenhängen.

Vielleicht käme man ja wirklich
nirgendwo hin, wenn man diesen Gründen glauben

wollte. Vielleicht aber sollte man es
doch tun. Und dann wäre das Nichtglauben
eine fluchwürdige Angelegenheit.

Es lief so : Heinecke las die Ankündigung
des Films « Im Sturm der Leidenschaft »

in der Zeitung und erinnerte sich an seinen
missglückten Versuch im Atelier. Er musste
sich den Film ansehn. Warum Er musste.
Da gibt es nicht einmal ein Warum.
Heinecke sass in der vordersten Reihe. Und
dann musste er ihn zerstören. Da gibt es
freilich ein Warum. Aber ob man das glauben

wird
« Erzählen Sie ruhig den Hergang » sagte

Pullmann.
Heinecke senkte den Kopf. Nicht aus

Angst oder Scham, nur, weil er mit sich
selber spricht. Deshalb spricht er auch leise.

«Es ist wegen der Rolle des Vaters. Die
hätte ich spielen sollen. Der Schauspieler,
der sie dann nachher doch gespielt hat,
machte die Figur zu krampfhaft, zu
teuflisch, nicht so, wie wir kleinen Leute sind,
und da schickte der Regisseur jemand auf
die Strasse, um den Typ, den richtigen
Typ, verstehen Sie, zu suchen. Und dann
fand er mich. Ich stand vor dem Arbeitsamt.

» Der müde Mann schwieg eine Weile.
Pullmann konnte warten. Er war einer von
denen, die nicht zum vorneherein nicht
glauben.

« Der Mann in dem Stück heisst
Heinecke. Wie ich. Er liebte Blumen und
pflegte sie. Gab ihnen Wasser. Ich tue das
auch. Er musste ein Lied singen, ein altes
Schülerlied, wenn er das grüne Wasser-
kännchen über die Töpfe hielt. Das stand
in dem Manuskript. Ich habe das Lied früher

auch gesungen, wenn ich meinen Geranien

Wasser gab. Und in dem Manuskript
stand, dass vor dem Fenster rote Geranien
wären und dass das Licht —. » Heinecke
schluckte ein paarmal. Er musste sich

Keiner zu schwer — zu alt —
zu schwach, um nicht soweit
skifahren zu lernen, dass er
leichteTouren machen kann
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Das Wasser bleibt aucb
bei ausgeschaltetem Strom
noch stundenlang heiss.
Mit dem
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Ois Lnobs vnr srlsàiAt. Dins ksibs von
Alüobliobsn ^uknilsn. ^Vsitsr niobìs. Rsin
Osnis. Oiobt sinmnl sin Osvnlttntsr. Oin
Asvöbnliobsr blsinsr Rsntnsr. Osinsobs.
Onmö^liobsr blnms!

IV.
Ois Lnobs ist àis: Immsr Irn^t mnn

Obsrkübrts: ^Vnrum tntsn Lis àns? Onà
immsr virà mnn ibnsn niobt Alnubsn, vsnn
sis snAkn: Onrum! V^nrum àns so ist, mnZ
mit àsr Ktràtur àss Rsokts xusnmmsnbnn-
Asn. Visllsiobt bnms mnn ^n virbliob nir-
Asnào bin, vsnn mnn àisssn Orûnàsn xlnu-
bsn volits. Visllsiobt nbsr sollts man ss
àoob tun. Onà ànnn vnrs àns Oiobtxlnubsn
oins IIuobvûràiM à^slsAsnbsit.

Os list so: Osinsoks ins âis àbûnàigunz
àss Oilms « Im Lturm àsr Osiàsnsobnlt »

in àsr ^situnA nnà srinnsrts siob nn ssinsn
missAlüobtsn Vsrsuok im ^.tslisr. Or mussts
siob âsn Oilm nnssbn. ^Vnrum? Or musste.
On Aidt ss niobt sinmnl sin ^Vnrum. Iloi-
nsobs snss in àsr vordersten Rsibs. Onà
ànnn mussts or ilm 7srstörsn. On Zibt ss
Irsiliob oin ^Vnrum. Vbsr ob mnn àns Zlnu-
bsn virà?

« Or^nblsn Lis rubi^ àsn IIsr^nnA » sngts
Oulimnnn.

Osinsobs ssnbts àsn Oiopk. Riokt nus
àgst oàsr Kobnm, nur, vsil or mit sied
ssibsr spriobt. Ossbnib spriobt sr nuob lsiss.

«Os ist vsAsn àsr Rolls àss Vntsrs. Ois
Iintts iob spioisn sollen. Osr Kobnuspislsr,
àsr sis ànnn nnobbsr àoob Asspislt bnt,
mnobts àis Oigur 7U brnmpkbnlt, 7U tsuk-
lisob, nivbt so, vis vir blsinsn Osuts sinà,
unà àn sobiobts àsr Rs^isssur ^smnnà nuk
àis Ktrnsss, um àsn O^p, àsn riobti^sn
O^p, vsrstsbsn Lis, '/u suobsn. Onà ànnn
knnà sr miob. lob stnnà vor àsm Vrbsits-
nmt. » Osr muàs Nnnn sobvisA sins IVsils.
Rullmnnn lconnts vnrtsn. Or vnr sinsr von
àsnsn, àis niobt 7.um vornsksrsin niobt
Alnubsn.

« Osr Unnn in àsm Ltüob bsisst Osi-
nsobs. VOs iob. Or lisbts RIumsn unà
pklsAts sis. Onb ibnsn "Wnsssr. Iob tus àns
nuob. Or mussts sin Oisà sinAsn, sin nltss
Kokûlsrlisâ, vsnn or àns Zrüns Vnsssr-
bnnnoksn übsr âis Vöpks bislt. Ons stnnà
in àsm Nnnusbript. Iob bnbs àns Oisà krü-
bsr nuob ^ssunAsn, vsnn iob msinsn Osrn-
nisn Vlnsssr ^nb. Onà in àsm Nnnusbript
stnnà, ânss vor àsm Osnstsr rots Osrnnisn
vnrsn unà ànss àns Oiobt —. » Osinsobs
sobluobts sin psnrmnl. Or mussts siok

Keiner lu zcliwsr — ail —
lu zckwscli, um nîckl 5oweî1
zlîilsliren ?u lernen, c!s55 er
leiclilelouren mscken Icsnn!
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wehren gegen den, der wo in seinem Herzen

sass und weinte.
Rodenberg empfahl sich. Seiner harrten

Geschäfte. Den Täter schaute er mit einem

schiefen Blick an.
Heinecke fuhr fort : « Ich weiss nicht,

wieso das alles auf mich passte. Als ich in
der Probe das alte Lied singen sollte, das

Kännchen hielt ich in der Hand — da

ich weiss nicht, ich konnte nicht mehr, ich
bat den Regisseur, mich gehen zu lassen.

Nachher war ich ein paar Tage krank. Es

war nur — es ist nur — wegen den

Erinnerungen ...»
« Aber deswegen haben Sie doch nicht

den Film gestohlen »

«Nein, es kam dann noch etwas hinzu.»
Heinecke erzählte lang und weitschweifend,

horchte sich zu und stellte das Bild
der letzten Stunden vor seine Augen.

Folgendes ist der Bericht, den Heinecke
am Abend aus dem Untersuchungsgefängnis

an Pullmann schickte und in dem er
versuchte, den Zustand seiner Seele zur
Zeit der Tat und ihrer Vorbereitung zu
rekonstruieren.

« In dem Film jagt ein Vater seine Tochter

vom Hause weg, weil sie eine Nacht
ausbleibt, und lässt sie allein und schutzlos
auf der Strasse verkommen. Dieser Vater
heisst Heinecke. Diesen Heinecke hätte ich
spielen sollen. Ein kleiner Rentner, der sein
ganzes Leben Aktenstaub gerochen hat und
weit hinter der Zeit zurückgebliehen ist,
der Freude hat, wenn seine Katze Junge
wirft, und rote Geranien vor dem Fenster
begiesst, ein altes Lied singt und während
alledem vergessen hat, sich an die Wellen
des Radio und den Rhythmus einer neuen
Zeit und neuer Anschauungen zu gewöhnen.
So heisst es im Manuskript. Aber sehen Sie,
Herr Inspektor, dieser Heinecke, dieser Typ,
wie der Regisseur sagt, dieser Mensch, der
ich war, hätte nie seine Tochter auf die
Strasse gewiesen, ohne sie nach verrauchtem

Zorn und ehe es zu spät war, wieder
zurückzurufen. Wir sind kleine und einfache

Leute und gehören vielleicht nicht mehr
in die Zeit; aber wir haben ein Herz, das
seit unserer Zeit in uns gehämmert und uns
manchmal durchschiittert hat, und dieses
Herz, Herr Inspektor, dieses Herz haben wir
auch in Ihrer Zeit und in Ihrem Lärm nicht
verloren. Nein, es schlägt, schlägt, trägt
uns, rüttelt uns, erhöht uns, beugt uns
Niemand darf uns zu harten, herzlosen Tyran-
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webrsn gegen den, der wo ill seinem Her-
?.sn sass und weinte.

Rodsnberg empkabl sieb. Seiner barrten
Dssobakte. Den 'later sobauts er mit einem

sobieken Rliok an.
Reinsoks kubr kort: « led weiss niobt,

wieso das alles auk miob passte, ^Is loll ill
der Rrobs das alts Died singen sollte, »las

Rännobsn bielt ielr ill der bland — à
iob weiss niobt, ielr konnte niobt mebr, ielr

bat den Regisseur, miob geben ^u lasssu.
blaobbsr war ieb ein paar Dags krank. Ds

war uur — es ist uur — wegen âsu Drin-

nerungsn...»
« Vber deswegen babsu Lie doob niobt

den Dilm gestoblsn?»
«Rein, es kam dann noob etwas binxu. »

blsinsoke er?.äblts lang uucl weltsobwsi-
kend, borobts sieb ^u uucl stellte das Bild
der letzten Stunden vor seine àgsn.

Dolgsndes ist der Rsrlebt, den blsinsoke
aur ^.bsnd aus dein llntersuobungsgekäng-
nis an Rulimann sobiokts und in dein er
versnobte, den Zustand seiner kssle sur
Tsit der Rat und ilrrer Vorbereitung ?u re-
konstruieren.

« In dem Dilm ^jagt ein Vater seine Doob-
ter voin Hause weg, weil sie eins Raobt
ausbleibt, und lässt sie allein und sobut^Ios
auk der ktrasss verkommen. Dieser Vater
keisst blsinsoke. Diesen bleineoke bätte ieli
spielen sollen. Din kleiner Rentner, der sein
ganzes Deben àtenstaub gsrooben bat und
weit binter der ?o!t ^urüokgeblisbsn ist,
der Drsuds bat, wenn seine Dat^s dünge
wirkt, und rote (lsranisn vor dem Dsnstsr
bsgiesst, sin altes Died singt und wäkrsnd
allsdsm vergessen bat, sieb an die bVellen
des Radio und den Rbzdbmus einer neuen
^sit und neuer Vnsobauungen ^u gswöbnsn.
80 bsisst es im Nanuskript. v^ber ssbsn Fie,
Herr Inspektor, dieser bleineoke, dieser Dzcp,
wie der Regisseur sagt, dieser Nsnsob, der
ieb war, bätte nis seine Doobtsr auk die
Ltrasss gewiesen, obns sie naob vsrrauob-
tsm ^orn und ebe es ?u spät war, wieder
^urüok^uruksn. IVir sind kleine und sinka-
obs Deuts und geboren viellsiobt niobt mekr
in die ^eit; aber wir babsn sin Her?, das
seit unserer ^sit in uns gebäminert und uns
manebmal durobsebüttsrt bat, und dieses
Her?., Herr Inspektor, dieses Her? babsn wir
aueb in Ibrer ^eit und in Ibrem Därm niobt
verloren. Rein, es soblägt, soblägt, trägt
uns, rüttelt uns, srböbt uns, beugt uns! Hie-
mand dark uns ?u barten, beinlosen Dzcian
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nen machen und der Schaulust der Menge
vorführen. Dagegen und im Namen aller
Heinecke-Typen habe ich mich gewehrt. >

Soweit der Bericht.
« Aber was versprachen Sie sich davon »

« Ich habe nicht gerechnet. Ich sah den
Film, ich sah diese Figur und ich wusste,
dass ich es tun müsse. Viele standen hinter

mir. Ich habe für sie gehandelt. — Man
darf unsere Ehre nicht besudeln, Herr
Inspektor »

« Sie wussten, dass Sie sich strafbar
machten »

« Ich wusste nichts. Ich überlegte nichts.
Dieser Film war falsch. Dieser Film durfte
nicht gespielt werden. Er schlug uns mit
schänderischer Faust ins Gesicht. »

Pullmann sah Heinecke scharf an. « Sie
erheben also Anspruch auf geistige
Verwirrung zur Zeit der Tat oder deren
Vorbereitung »

« Nein. Ich glaube, ich war ganz klar.
Einfach, als ich in einer Grossaufnahme das
harte, wutverzerrte Gesicht des Vaters sah,

griff mir eine Hand ans Herz, riss es vor
meine Augen. Eine Wolke wuchs daraus.
Eine Leidenschaft, eine wilde, fremde Kraft
tobte durch mein Blut. Dann tat ich es. Im
Namen Heineckes. Des Heinecke, der auf
der Leinwand stand und der eine Maske

trug und dennoch ein Herz im Leibe hatte.
Das Herz des andern Heinecke, mein Herz. »

Pullmann stand am Fenster und schaute
auf die Strasse. « Ja. Die Sache ist ja
eigentlich sehr einfach. » Heinecke schwieg.
« Wissen Sie, wer uns auf Ihre Spur
geführt hat »

Nein, das wusste Heinecke nicht. So gross
war sein Herz.

Er sass ruhig in seinem Sessel und
lächelte. Er hatte sein Werk getan. Er durfte
jetzt ruhen. Nicht einmal antworten müsste
er, wenn er nicht will. Vielleicht dachte er
an seine alte Wohnung, an seine Geranien,
an das Licht, das durch die Fenster quoll.

« Sie können gehen, Herr Heinecke » sagte
da unvermittelt Inspektor Pullmann und
winkte dem Beamten. Heinecke lächelte noch
immer, als er aus der Tür geführt wurde.

Später liess Pullmann sich das Aktendossier,

Fall : Diebstahl Weltfilm-Palast, geben.
Strich den Titel gross durch und gab den
Bündel dem Kanzlisten zurück. « Schreiben
Sie » sagte er laut und betonte jedes Wort :

« Schreiben Sie : Heinecke spielt im Sturm
der Leidenschaft. »

zieht die Hausfrau sorglich die Vorhänge zu: Auf
den polierten Oberflächen könnten sich Blasen bilden.
Hätien die Möbel „Duco"-Polierung, so wäre solche
Vorsicht überflüssig. Dieser „Duco"-Lack, matt oder
glänzend, schützt Möbel gegen brennende Sonne,
Frost, trockene und feuchte Wärme, Flüssigkeiten
und Säure Deshalb polieren wir mit „Duco". Wir
erweisen dem Kunden dadurch den besten Dienst.
So gesund und schön wie die Oberflächen, sind
unsere Möbel bis ins Mark, und rationelle
Selbstfabrikation macht sie billig.
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rrsn uraolrsn urrà âsr Lobaulust âsr NSNAS
vorlülrrsn. DaASASn unâ iw àwsn allsr
Osinsoks-Dzrpsn Irabs iolr wiolr Aswslrrt. »

Lowsit âsr IZsiiolrt.
« rl,bsr was vsrspraolrsn Lis sied âavon »

« lob dads nrolrt Asrsolrnst. lob sab àsn
Orlw, iob sab âisss Oi^ur unâ rob wussts,
àass iob ss tun irillsss. Visls stanâsn kin-
tsr wir. Iob Irabs kür sis Asbanàslt. — Nan
âark unssrs Obrs niobt bssuâsln, Lsrr la-
spsktor! »

« Lis wusstsrr, «lass Lis stob strakbar
waoktsn »

« Iob wussts niobts. Isli übsrlsAts niobts.
Oisssr Oilw war kalsob. Oisssr Oilw âurkts
niobt Asspislt wsràsn. Or sobluA uns wit
sobânàsrisobsr Oaust ins Ossiobt. »

Oullwann sab Osinsoks sobark an. « Lis
srbsbsir also àspruob arrk Asistixs Vsr-
wirrunA ^ur !?sit âsr Dat ocisr âsrsn Vor-
dsrsitunA »

« blsin. loir Klaubs, iolr war As.ir^ klar. Oin-
kaob, als iolr irr sirrsr Drossauknabws âas
karts, wutvsr?.srrts Ossiokt âss Vstsrs sad,
Arikk wir sins llairà airs Her?, riss ss vor
wsiirs àxsn. Oins lVolks wuobs àaraus.
Oins Osiâsirsobakt, sirrs wilâs, krswâs llrakt
tobts «lrrrolr wsirr IZlut. Dann tat iolr ss. lw
Kawsn Osinsobss. Dss Osinsoks, âsr auk

âsr Osinwanâ stanâ unâ cisr sirrs Nasirs
truA unâ àennoob eirr Dsr? iw Osibs Iratts.
Das Ilsr? âss anâsrn llsinsobs, wsiir Dsr^. »

Ouliwarrn stanâ aw Osnster unâ sobauts
arrk dis Ltrasss. «âa. Ois Laoirs ist ja
siMntliob ssirr siirkaoir. » llsinsoks sobwis^.
« lVisssn Lis, wsr uns arrk lirrs Lpur ^s-
lüirrt Irat »

blsin, âas wussts llsinsoks iriolrt. 80 Zross
war ssirr llsr?.

Or sass rukiA irr ssrirsw Lssssi unâ lä-
virsits. Or Iratts ssirr IVsrk Astan. Or âurkts
jst^t rubsn. bliebt sinwal antworten wüssts
sr, wsirn sr iriolrt will. Vislisiolrt âaobts sr
air ssiirs alts lVobnunA, air ssiirs Dsranrsn,
air âas Oiobt, âas âurob âis Osirstsr Moil.

« Lis könnsn Zsbsn, llsrr llsinsoks » saAs
âa rrirvsrwittsit Inspektor Oullwann unâ
rviirirts àsw lloawtsii. llsiirsolrs iäoirsits rrooir

iwwsr, ais sr aus âsr Oür Asküirrt rvrrrâs.

Lpätsr iisss Ouiiwairir sioir âas àtsirâos-
sisr, Oail: Oislrstairi lVsitkilw-Oaiast, Asirsir.
Ltrrolr âsrr Oitsi Zross ârrrolr urrâ Zalr âsir
IZûiiâsI âsw ILaii^iistsir ^urüok. « Loirrsiizsir
Lis » saZts sr laut urrà lrstoirts jsàss lVort :

« Lolrrsilrsir Lis : llsiusolrs sxislt iw Lturm
âsr Osiâsusolrakt. »

àlrt â!e llauskrau sorZIiclr âie VorlräriAs àk
âen polierten Oberkiäclreir könnten siclr Illasen bilâen.
llatien âie lVlöbel „Ouco'-OoiierunA. so vâre solclre
Vorsiclrt üdertiüssiZ Dieser ,Ouco°-ksck, watt oâer
Zlân^enâ, sclràt lVlvbel Ze^en drennenâe Sonne,
Orost, trockene unâ teuclrìe Wärme, Olüssigkeiten
unâ Lâure Oeslralb polieren vir mit »Ouco". Wir
erweisen âem Kunden âaâurclr âen besten Dienst.
80 Zesuriâ unâ scbön wie âie Oberkiäclreir, sinâ
unsere lVlöbel bis Ins ltlsrk, unâ rationelle Leibst-
kabrikation mackt sie billiZ.

^Znl(slk^ellmx
/>Kb!snqsLs!!sclicipt
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Empfehlenswerte Pensionen, Pensionate und Kurse
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— I ^7?VTOK»sa»v«ffTm9Vinvi

Winerya^
"Maturitat'=w"9
'^anddsdiploni

I

gruno'

Erzieliungs-Hilfe
Heilerziehung
auch in schwierigen Erziehungsfällen bietet das

Erzietiungsiieim „Ruotzig" bei Fliiclen

Sorgfältige Einzelbehandlung in kleinem Kreise.
Sehr ruhige geschützte Lage im Zentrum der
Schweiz. Auch für erholungsbedürftige Kinder
sehr gut geeignet. Zeitgemässe Berechnung.
Nähere Auskunft und Prospekt durch die
Heimleitung Dr. 1. Schweizer.

HEIRATS-GESUCHE

„Weihnachfswunsch"
Nettes seriöses Fräulein (Alter 41), tüchtig
im Haushalt, mit Erspartem, wünscht sich
zu verehelichen mit charakterfestem
Herrn in sicherer Stellung. (Witwer mit
Kind nicht ausgeschlossen.)
Nur seriöse Offerten mit Bild werden
berücksichtigt unter Chiffre S, an den
Verlag des „Schweizer-Spiegels".

Eine schöne Frisur

verleiht gute Figur
L. Seilaz, Paradeplatj 2, Zürich

f GROSSTEN NUTZEN VON

^WINTERFERIEN
bringt Ihnen unsere physikalisch-diätetische

Kur in Verbindung mit Wintersport,
denn durch sie gelangen Sie zu neuer
Spannkraft und Leistungsfähigkeit.
Bitte verlangen Sie kostenlos unsere
Aufklärungsschriften 32 eg

KURANSTALT 900m
hoch

^ DEGERSHEIM
F Da nzeisen-Grauer, Dr. med. v Segesser.

> Butter

Stadt e Land
JMm/i£ùh3,Aofidm/mAm

QQWm
bfwrûme,MuiüfimMMcAmd
mjderJfMeMLr œm

NaturButter
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kmpkeklsnsv/ei'te Psnsianen, psnsîonsts u n ci Kurse
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> «2.^.

Lrxie IIunA8-HîIsS

aucb in sckwieriZen Lr^iekunAstâllen bietet das

MîMngûikîm.Mliîg" de! kliieisn

SorZkältiZe LinzlelbebündlunZ in kleinem Kreise.
Lekr rukiZe ^escbüt^te baZe im Centrum der
Scbwei?. ^uck tür erbolunAsbedurttiZe Kinder
sebr Zut Zeei^net. ^eit^emâsse LerecbnunZ. Kâ-
kere ^uskunkt und Prospekt durcb die tteim-
leitunZ vr. H. îCkHVSÏ?«?

.^feî^nsàî5^un5ck '
Bettes seriöses 1>üulein (^Iter 41), tüäti^
im Hansiiult, mit Erspartem, wünseiit sià

veretieiieiien mit etinrnivte rkeste m
Herrn in sielrerer 8teI1unA. (Witwer mit
Xind nietit ans^eselilossen.)
I^ur seriöse OKerten mit Lild werden
derüäsieiitiAt unter (dntkre 8, nn den
Verlag des „3e1lweiter 3pieAeIs^.

^ine icböne Frisur

verleibt gute ^igur
5ei!si, ?a?acleplsh 2, ^ürict,

f 6/?0SS7^/Vt/7?F^/ lV/V

bringt Ibnsn unsers pb/sikoliscb-diötet-
iscbs Xur in Verbindung mit Wintersport,

p Vonieisen-Qrouer, vr. med. v Segessen.

> Vcà?

Asdt e tsnö
âà)<Z6à) ^Mâ -àzà-àM^â
gàkutkk
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